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Baustelleninformation 

Thyssengas führt Leitungsarbeiten Voerde-

Spellen durch – Geschwindigkeitsreduzierung in 

der Mehrstraße 

 

Dortmund, 11.08.2026 

Ab Montag, den 17.08.2026, beginnt der Fernleitungsnetzbetreiber 

Thyssengas mit Leitungsbauarbeiten in Voerde-Spellen. Für die Dauer 

der Maßnahme wird die Geschwindigkeit in der Mehrstraße in der Nähe 

zum Einmündungsbereich der Boltaystraße auf 30 km/h reduziert. 

Außerdem kommt es durch den Baustellenverkehr zu verstärkten 

Kreuzungen des Radwegs in diesem Bereich. Die Arbeiten dauern etwa 

vier Monate und werden Ende des Jahres abgeschlossen. 

Die Arbeiten sind Teil der Umstellung der Gasleitung zwischen Xanten und 

Möllen (Voerde) auf Wasserstoff. Ab Ende 2028 wird diese Leitung als Teil 

des H2-Kernnetzes Wasserstoff zu den Verbrauchszentren an Rhein und 

Ruhr transportieren. 

Die Planung und Umsetzung der Maßnahme erfolgen in enger Abstimmung 

mit Vertretern der Stadt Voerde und den zuständigen Behörden. Thyssengas 

bittet um Verständnis für die entstehenden Beeinträchtigungen. 

Über Thyssengas  

Die Thyssengas GmbH ist ein deutscher Fernleitungsnetzbetreiber. Hauptsitz 

des Unternehmens, das im Jahr 2021 sein 100-jähriges Bestehen gefeiert hat, 

ist Dortmund. Thyssengas betreibt ein rund 4.400 Kilometer langes Gasnetz – 

zum Großteil in Nordrhein-Westfalen, einzelne Leitungen aber auch in 

Pressemitteilung  



 

Thyssengas GmbH    

Emil-Moog-Platz 13   Johannes Huland  presse@thyssengas.com 

44137 Dortmund   Referent   +49 231 91291 1469 

thyssengas.com   Projektkommunikation    

Niedersachsen. Darüber werden sowohl nachgelagerte Verteilnetzbetreiber 

als auch Industriebetriebe und Kraftwerke versorgt. Für die klimaneutrale 

Zukunft setzt Thyssengas auf den gasförmigen Energieträger Wasserstoff. 

Der Dortmunder Netzbetreiber engagiert sich dazu in zahlreichen Initiativen. 

Gleichzeitig investiert er gezielt in die Umstellung seines Leitungssystems, um 

einen schnellen Wasserstoff-Hochlauf als Teil der Energiewende möglich zu 

machen. An sieben Standorten im Netzgebiet beschäftigt das Unternehmen 

aktuell rund 550 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 

 

 

 

 

 

 

 


